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4 Netra. Die von Henrich Löbers Witwe zu Wil
lershausen besessen, werdende, in dassger Gemarkung
aeleacne, und sub hasta gestellten Grundstücke, als:

 1 ) iz Ack. Land aus dem Hohenberge, an Henrich
Langheld und am Wege, und 2) 3 Ack. Land an der
Straße und dem adlichen Larrd, sollen, auf den Antrag
des hypothecarischen Gläubigers, Diensttags den

 18. December d. I., von Morgens 9 bis 12 Uhr,

auf hiesiger Amtsftllbe dergestalt anderweitig an den
Meistbietenden versteigert werden, daß mit dem im
ersten' Termine geschehenen höchsten Gebot der
 61 Rthlr. in Louisd'ors, das Stück zu 5 Nthlr.,

der Anfang gemacht werden soll, wozu alle diejeni
gen, welche mehr zu bieten Willens sind, andurch
ernaeladen werden. Etwaige Real-Prätendenten,
 welche sich in dem heute abgehaltenen Verkaufs-Ter
min mit ihren Ansprüchen nicht gemeldet haben, wer
den aber nunmehro angedrohtermasen von diesem Ver
fahren ausgeschlossen. Am 13. November 1821.

Kurf. Hess. Amt daselbst. Henkel.
5. W i l h e l m s h ö h e. Wegen einer ausgeklagten

Hypothekenschuld ist, auf Instanz desHandelsmanns
Nathan Levi Elias zu Gudensberg, der Verkauf
folgender, dem Einwohner Michael Becker und dessen
Ehefrau, Anne Elisabeth, geborne Dittmar, zu

" Altenbauna zuständigen Grundstücke, als: 1)6Rt.
Wohnhaus, zwischen dem Greben Eskuche und Mau
rermeister Fesing, Eh. E. Nr. 270., und 21 Rt.
Garten dabei, Nr. 270.; 2) f Ack. 1| Rt. Land

' vom Gemcindstriesch, der Brushagen genannt,

erkartut, und Steigerungs-Termin aussen 10. Februar
k. I. vor Kurfürstliches Landgericht zu Cassel bestimmt
worden. Kaufliebhabcrn dient solches zur Einladung,
etwaige weitere dingliche Gläubiger aber werden auf
gefordert , ihre Hypothcken-Rechte an den auszubie-
tenden Grundstücken, bei Vermeidung des Rechts-
nachtheils, zu Protocoll anzuzeigen.

Am.4. October 1821.

Kurf. Hess. Jrrstitz-Amt Hierselbst. Rembe.
Zur Beglaubigung: Bauer.

6. Rotenburg. Einer vom Kirchenkasten in Baum

bach ausgeklagten hypothecarischen Forderung halber
sollen nachvcrzeichnete, dem Einwohner Hermann
Dehnhardt und dessen Ehefrau in Baumbach ange-
hörige, in dasiger Gemarkung gelegene Grundstücke,
als: 1) Eh. Ä. Nr. 1414* i Ack. 1 Rt. ein halb
Haus und Hosraide, mit und an Michael Bettrn-

hausen-j' zwischen Michael Jsserts Rel. und Valentin
Heußner; 2) 1701. 4 Ack.' 13 Rt. vorm Elsbach,
zwischen Hermann Bettenhausen und Adam Heußner
jun . , den i4. Jannar k.J. vor unterzeichnetem Amte

dahier meistbietend verkauft werden, welches Kauf
liebhabcrn andurch bekannt gemacht wird, zugleich
aber werden alle diejenigen, welche an diesen Grund
stücken Ansprüche oder Forderungen machen zu können

c vermeinen, aufgefordert, solche in dem angesetzten

Termine, bei Straft'der Präclusion, anzuzeigen
lind zü begründen. Am 24.' October 1821.

F. H. R. Unter-Amt. Hattenbach.
' -'ö , ln, sidem

7. Treysa. Da in dem am 10. October d. I. zum
Verkauf der dem Tuchmacher Adam Jager dahier
zugehörigen Grundstücke gestandenen Termin, 1) auf
die 44Rt. Haus und Hofraide in dcrMarnzerGasse,
gar kein Gebot geschehen; 2) auf die lAAck. Erb
land quf der Jgelsheide, nur 30 Rthlr.; 3) auf die
L Ack. 3^ Rt. zehntfreies Erbland, die Berleburg
 zum 4-tel, nur 10 Rthlr.; 4) auf die 9 Rt. Garten
am Ziegenhainer Weg, nur 6 Rthlr.; 5) auf die
£ Acker 16 Rut. Garten hinter dem Zinn, nur
17 Rthlr. geboten worden; 6) auf die 4 Ack. 34 Rt.
zehntfreies Erbland, zum 4tel die Bcrleburß, gar
kein Gebot geschehen, auf sämmtliche Stucke stm
Ganzen aber nur 200 Rthlr. geboten worden; so ist,
auf den Antrag des Klägers und der betreibenden
Theile,, anderer Verkaufs-Termin auf Mittwoch den
12. December d. I. bestimmt, in welchem mit den

gethanen Geboten der Anfang beim Ausbicten gemacht
werden soll. Kaufliebhabcr die mehr bieten wollen,

können gedachten Tages, Vormittags 9 Uhr, auf
hiesiger Amtsstube erscheinen, bieten und den Zuschlag
gewärtigen. Am 24. October 1821.

Kurf. Hess. Justitz - Amt daselbst. H ü p e d e n.
 ln fidem K n ienkamp.

8. Großallmerode. Schulden halber sotten fol
gende Immobilien, als: 1) z) Rt. ein Haus auf
der Scheidquelle, an Johann Henrich Engelmohr;
2) Ack. 4 Rt. noch ein Haus gegen Vorigem über,
an Johannes Zimmerle; 3) Ack. 3 Rt. Garten
dabei, an Vorigem und dem Wege; 4) 5 Rt. noch
Garten, gegen letzterm Hause "über, an Simon
Rüppel jun., dem Pfeifcnmacher George Christoph
Rüppel und dessen Ehefrau zu Großallmerode gehörig,
daselbst und in dasiger Feldmark gelegen, öffentlich
an den Meistbietenden verkauft, und zu dem Ende

Dicnsttags den 15. Januar k. I., Morgens 9 Uhr,
vor unterzeichnetem Amte ausgeboten werden. Kauf
liebhaber werden zum Bieteneingeladen, Real-Prä
tendenten hingegen werden aufgefordert, ihre An
sprüche, bei Meldung der Ausschließung, alsdann
geltend zu machen. Am 17. October 1821.

Kurf. Hess. Justitz-Amt daselbst, v. Nord eck.
9. Witzenhausen. In Sachen des vvrhinnigen

Schulzen Burhenne zu Roßbach, Klagers, wider
den Oeconomen Wilhelm Peter und dessen Ehefrau
dahier, Beklagte, pro. debitichirographarii , sollen,
praevia immissione, die den Beklagten gehörige,
in hiesiger Feldmark gelegene Grundstücke, als: 1)
I Äck..6 Rt. Garten vorm Walburgi- Thor , CH. A.

Nr. 3.; 2) Ack. 4 Nr. Erbland aus dem Hqin-
felde, 1684.; 3) £ Ack. 4 Rt. Weinberg an der
Claus, D. 31.; 4) ,1-4 Ack. 7 Rt. Erb land am
Haine, zwischen dem Pfarrlande. und Philipp Kuhle,
A. 1660, und 5) 1/^ Ack. 3 Rt. Erbland daselbst,
am Pfarrlande, 1657, intermino den 5. Februar
k. I., Vormittags 10 Uhr , vor hiesigem Stadtge-

, richte verkauft werden. Indem solches Kaufliebha-
,r bern hiermit bekannt gemacht wird, werden zugleich
 , alle diejenigen, welche an besagten Grundstücken aus

: .irgend einem Grunde.Real - Ansprüche zu. haben per-


